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I.Jahrgang 1914 DAS WERK Heft 3

München. Im Februar kamen in
der Galerie Helbing, Müncheni
Antiquitäten, Möbel und Kunstgegen-
stände aus verschiedenem Privatbesitz

zum Verkauf Einen grösseren
Teil der im Katalog aufgeführten
Gegenstände machen die keramischen

Produkte aus. Ton, Irdengut,
Steingut und Steinzeug ist in einigen

Exemplaren vertreten. Umfangreicher

ist die Abteilung der Fayencen,

unter denen italienische Apo-
thekergefässe, Tiroler und süddeutsche

Arbeiten vertreten sind.
Besondere Aufmerksamkeit verdienen
ein Villinger, ein Crailsheimer, ein
Offenbacher und ein Dirmsteiner
Tintenzeug, sämtlich signiert. Das
Porzellan setzt sich aus Geschirren
und Figuren der Meissner, Wiener,
Berliner, Fürstenberger, Höchster,
thüringischer, englischer und
asiatischer Manufakturen zusammen.
Hervorgehoben seien mehrere Wiener

Gruppen und ein früher Sandfuß

aus derselben Fabrik, zwei
Fürstenberger Türkengruppen und
verschiedene Höchster Melchiorgrup-
pen. Weiter verzeichnet der Katalog,

Glas, Zinn, Messing (worunter
ein interessantes graviertes Renais-
sancebüstchen), Waffen hauptsächlich

asiatischer Provenienz, Kupfer,
Bronze, sowie etliches Silber, dann
Textilien, Arbeiten in Stein und
Elfenbein. Unter den Holzfiguren
finden sich spätgotische Heiligenfiguren

und eine grössere Kollektion
kleinerer Plastiken mehr volkstümlichen

Charakters in bronzefarbiger
Fassung. Verschiedene Arbeiten in
Holz, eine kleinere Abteilung Möbel,

darunter ein schöner italienischer

Aufbauschrank, ein grosses
Schweizer Büffet, ein reich
geschnitzter Barockschrank und eine
Barockstanduhr, ferner einige
Gemälde und Miniaturen, Bücher etc.
machen den Schluss des Kataloges,
der mit 12 Cliches ausgestattet
und zurch Hugo Helbing, München
zu beziehen ist.

Der 10. In t er nationale Arch

i tekten-Kongreß soll nicht
1914, sondern erst im Frühjahr 1915
in St. Petersburg abgehalten werden.
Auf der vorläufigen Tagesordnung
stehen: internationale und nationale
Wettbewerbe, Gebührenordnung u.
Urheberrecht, Staffel- und
Zonenbauordnung, Theaterbauwesen der
letzten 20 Jahre usw.
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Ananasbecher. Nürnberg. Meistermarke:
Fisch. Silber, vergoldet.— Höhe 26 cm.

Auktion Helbing, München
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in solider, fachgemässer und rascher Ausführung
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